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nNregungen Vertiefung und Z.U) selbständigen Weiterdenken.
Leo Gabriels schon 1n seinen irüheren Werken bewiesene eister-
schaft, das vielschichtige Geflecht Modernen Denkens ZUentwirren
bewährt sich auch diesem ‚UuC| Ebenso SsSe1ıin staunenswerte:
Sprachliches Geschick UrC. tiefsinnige Wortspiele äauch beinahe
Unfaßbares och faßbar machen Das Ergebnis 1ST befreiend
ehr mi1t eCc. steht Ende der e1INSsSame christliche Denker Peter
Wust der SCHCGN V dem Erscheinen der e1genti.1ıchen existenz-
pnNilosophischen Literatur ihre Hauptanliegen aufgegrifien
ohne den grundsätzlich ration2len Charakter der alten Metaphysik
preiszugeben W1e die Existenzphilosophen SONST durchwesgs iun
Die „Philosophia perenn1s“‘“ hat Von Existenzphilosophie ZWar
vieles lernen, erscheint 'Der urch S1e anzen ebensowenig
ernsthafift bedroht WI1Ie Urc andere bereits wıeder überholte Rich-
tungen neuzeıit ichen Philosophierens

Was d1ie Lekture des geist1ig gewichtigen Buches VO  5 Gabriel ull-
O11 belastet 1ST das fast völlige Fehlen Von auflockernden Unter-
tıteln kann auch das wertvolle aus:  rliıche uchwöorterver-
zeichnIis am Schluß des UuC. nıch! ganz entschädigen Auch muß

mehr einen Schönheitsfeh  er daß Ende VOo
ZzZWwe1 Seiten Druckfehler angemerkt.'werden, die mühsam selber
verbessern soll.

inZz a D TOof Josef nopp
Der Stufenbau der Welt. Ontologische Untersuchungen ber

Person, eben, Stoft. Von August TUuNnnNnEeT. (580.) München und
Kempten 1950, KöOösel-Verlasg. inen geb

August TUuNNers Arbeiten uber philosophische rund-
fragen besonders ber die Erkenntnistheorie eckten große Hoff-
Ngen. S1ie werden UTC das vorliegende 27 gCcht enttäusch!:
In stetem Hinblick auf die echten liegen moderner Seinserhel-
lungsversuche behandelt der Münchener Philosoph die wicht:ıgsten
nagen der Ontologie gelockerter, aber sehr gründlicher Darstel-
Jungsweise Sehr deutlich ergibt sich daraus, daß die Grundbegriffe
und Grundsätze der tradıtionellen griechisch-scholasftfischen Philo-
sophie waäahrhaft „WUNMECT gültig‘‘ sind, ich aber iınre Anwendbarken‘
auf CLE VO  5 cCer modernen Naturwissenschaft Philosophie
MNEeUECS Lichtt geruckten Seinsgegebenheiten 1eil schwieriger ist, als

denken konnte. Dıiese Tatsache Mas vielleicht anchen Leser
eiwas verschrecken. In Wahrheit Der bedeuitet S1C Ta  gen
Anstoß, die VO  3 der gegenwärtigen Forschung unausweichlich auf-
gegebenen Fragen mit JeENeEM Ernste anzugehen, den sSle fordern,
wenn anders die scholastische Philosophie auch eute JeNe Aktua-
tat bewahren Wwill, die seinerzeit für ihren größten Meister, Tho-
INas VOoONn Aquin, selbst kennzeichnend War

1INZ a. Prof. Oosef nOPpR.
Die Religionsphilosophie ewmans. Von e1INrich Fri

Schwabenverlag-AG. Geb 5.50
Zum Verständnis der Gedankenwelt Newmans wird kurz die

englische Geistesgeschichte geschildert, dann aber bereits Newmans
Begegnung Auseinandersetzung mit eit. Die aCc
existentie.  len Denkens bricht ervor. Auf phänomenolosischemWeg, elner Philosophie des Gew1ssens vollzieht sich ewmaäans
relig1iöse Erfassung Goittes., Im Gew1ssen geschieht die Bereitung des
Herzens für den Glauben, Gew1ssen ‚euchtet ild auf, ım
Gewissen geschieht die Zustimmung. Vom Gewissen ommt die
Äußerung der Religion Gebet, ult und OS, die Begegnung
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mit der Offenbarungs. Im Gewissen erfährt der Mensch Schuld und
Schwache und 1mM (;ew1ssen Wra: die Sehnsucht nach dem He1l.

Der Philosoph des Gewı1lissens mi1t den einsten Ausstrahlungen
existentiellen Denkens ist 1n dieser Trbeit sehr gut gezelgt ZUr
allgemeinen Wirksamkeit könnte vielleicht das el einer 1SSer-
TLatıon och mehr abgeleg‘ We  Y  den, dann Sanz eindrucksvoil
die Miss:on Newmans angesichts eines atheistischen Existentialis-
INUS der egenwart aufleuchten assen.

Linz al DDr. O1Ss Gru
Die Apostelgeschichte in der Biıbelstunde. Taktische le1itung

und Erläuterung für die Bibe  1.esung 1n Pfarrei un Schule. Von
DDTr Karl Zweite, verbesserte Auflage. Paderborn,
erlag Ferdinand Schöningh Kart 2 8  O

Eın raktisches HKandbüchlein. a's n:ıcht Toß TÜr Bibelstunden,
sSsondern aulch IUr urze Bibelpredigten un füur die prıvate Ribel-
lJesung gutie enste eisten ann. Kıs enthält es, W as ZU Ver-
stehen der Apostelgeschichte notwendig —  1st und gibt gute nwen-
dungen auft Zeitgeschehen un fur unseIec Zeitaufgaben

L1inz Heinrich I

Menschen, die Gott gefunden. Benediktiner VON eute. Von Dom
Romanus O.S Herausgegeben VOIIN LUS ollmann ber-
tiragen aus dem englischen Original VO  =) Benediktinen der Abte1
Nonnberg, Salzburg 3306) Mit Abbildungen eier,
Saizburg, Ver.ag Rupertuswerk. Halb  „eiınen geb 2art

Die eindrucksvolillste Apnologie fur einen Orden sind Lebensbilder
von Ordens:smitgliedern, die durch nr regeltreues Leben und Wir-
ken den Bewels erbrachten, daß das Ordenswesen nıchts ber-
lebtes und Unfruchtbares ist Da unsere e1t dieser Institution oft

verständnislos un mißgünstig gegenübersteht, T5  legt 1er eine
Aufgabe Ver(fasser, Übersetzer und Herausgeber en deshalb
dem altbewährten Orden des hl Benedikt un damit inhrem Orden
M1 diesem Buch einen richtigen ı1enst ge Behandelt wird der

spannungsreiche und aufgewühlte Zeitabschnitt Von
Nach enem kurzen, aber aufschlußreichen Überblick über Stand
Un Leistungen der schwarzen Benediktiner Vn 00— folgen
die al ausführlichen Lebensbilder VvVon männ.ichen  . und weib-
lichen Mitgliedern des Ordens aus 11 Natı  en. In drei Kapiteln
wir'd der gı  orreichen Scharen gedacht, die der en aus der fran-
zZOösischen Revolut  on, auft dem weiten Missionsfeld der Kiıirche un
AU: der g  sten spanischen Verfolgung aufifzuweisen Nat. Den Ab-
schluß 9Hi.  det die Biograpnhie Cdes „Österreichischen Don Bosco‘®

Edmund ager (1829—1906), der dadurch breiteren Kreisen be-
ann gemacht Wwird. 12se interessanten und überzeugenden Lie-
bensbi.der ver  en auf jeden halbwegs empfänglichen Leser iNre
irkung auszuüben und arum allgemein empfohlen; eson-
ers aber den Jugendseelsorgern un Religionslehrern, die durch
solche Vorbilder die Jugend auf Bedeutung, ufgabe und Glück
des echten Ordensmannes aufmerksam machen und da und dort
vielleicht Tür einen Ordensberuf werben koöonnen. Und das scheint
immer mehr einNne besondere Seelsorgsaufgabe werden ZiU mMUÜSSeN:

Wien Univ.-Profd. Dr TAanz
Ludwig Freiherr von Pastor. agebücher Briefe

Erinnerungen. Herausgegeben VO  5 ilhelm V, XE u.

950) Heidelberg 1950, Kerle-Verlag. Leinen geb —
Noch Sterbebett beauffragte Pastor den Herausgeber 1eses

Buches mit der Veröffentlichung der ausstehenden Bände seiıner


